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Informationen zur Tagung der Arbeitsgemeinschaft der Autographensammler (AdA) am 

Samstag, 17. März 2007 in Aalen, Schloß Fachsenfeld 

 
und  

 

Einladung zu einem Pressevorortgespräch am 

Mittwoch, 14. März 2007, 14.00 h, Schloß Fachsenfeld 

 

“Der Zauber der Handschrift“ 
 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Arbeitsgemeinschaft der Autographensammler e.V. mit Sitz in Bielefeld, eine der 
weltweit ältesten Vereine mit dem Ziel der Erhaltung von Handschriften und der Vermittlung 
ihrer Inhalte für die Geschichte, führt seine diesjährige Jahrestagung mit einem 
umfangreichen und für die Öffentlichkeit sehr interessanten Programm am 17. März 2007 in 
Aalen, Schloß Fachsenfeld, durch. 
 
Die AdA bietet zur Schlosssaisoneröffnung allen Interessierten eine umfangreiche 
Handschriftenausstellung. Gezeigt werden einzigartige Dokumente wie ein Brief Napoleons 
aus dem Jahr 1813, in welchem er in einer dramatischen Situation auf dem Rückzug seiner 
zugrunde gegangenen Truppen aus Russland seine Kapitulation vorbereitet. 
Auch der Öffentlichkeit teilweise noch nie zugänglich gemachte Briefe von Graf von 
Zeppelin, Rock Memorabilia des Ausnahmekünstlers Dani Schweitzer oder eine 
Vorkriegsrennsportausstellung mit dem verschollen geklaubten Patent zur Weiterentwicklung 
des Auto Union Fahrzeugs nach der tödlichen Rekordfahrt Bernd Rosemeyer’s werden im 
Schloß angeboten.   
  
Neben einer Vielzahl von Autogramm- bzw. Autographensammlern aus dem ganzen 
Bundesgebiet und den benachbarten europäischen Ländern wird auch der international 
anerkannte Handschriftenexperte und Buchautor Steven Koschal aus den USA erwartet. 
 
Ehrengast im Schloß Fachsenfeld wird weiterhin der letzte Nachkomme von Alexander von 
Humboldt, Herr Georg von Humboldt, Dozent und Abenteurer, sein. Dieser wird zur 
Bedeutung der Handschrift Rede und Antwort stehen. 
 
Die Leiterin des Albert-Schweitzer-Freundeskreis Augsburg, Frau Gabriele Richter, wird 
ebenfalls vor Ort sein und besondere Handschriften Schweitzers und einen Sonderdruck 
präsentieren. 
 
 
 
 



Für alle Interessierten besteht die Möglichkeit, Stücke aus ihren Sammlungen von den 
anwesenden Experten auf ihre Echtheit überprüfen zu lassen. Zudem besteht für 
Neueinsteiger die Möglichkeit, Autogrammkarten günstig zu erwerben. Auch über die 
unterschiedlichen Formen von Falschsignaturen, die im Zeitalter von Internetauktionen eine 
gänzlich neue Bedeutung erfahren, wird anhand von Anschauungsmaterial informiert. 
 
Wir würden uns freuen, sie am Mittwoch, 14. März 2007, um 14.00 h, zu einem 
Pressegespräch im Schloß Fachsenfeld begrüßen zu dürfen. 
 
Zu diesem Gespräch werden  
 

a) Herr Markus Brandes aus Konstanz, Organisator der Ausstellung, Mitorganisator der 
Gesamtveranstaltung sowie europäischer Direktor des UACC (weltweit größte 
Handschriftenvereinigung mit Sitz in New Jersey, USA), 

b) Achim Pfeifer, Vorstandsmitglied der AdA und Verantwortlicher für die 
Gesamtveranstaltung und 

c) Herr Dr. Schurig, Stadt Aalen, 
 
vor Ort sein. Zu diesem Zeitpunkt werden die wertvollen Exponate, welche der Öffentlichkeit 
nach der Veranstaltung für die Dauer von 3 Wochen zur Besichtigung zur Verfügung stehen, 
für sie bereits einsehbar sein. 
 
Informationen können im Vorfeld über 
 
www.ada1986.de (zur Arbeitsgemeinschaft der Autographensammler e.V.) 
 
und 
 
www.ada1986.de/Fachsenfeld/ (speziell zur Veranstaltung am 17. März) 
 
erlangt werden. 
 
 
Ich möchte sie herzlichst bitten, mir telefonisch (07361/46148 oder 0176/23995401) bzw. per 
Mail (Pfeifer@ada1986.de) eine kurze Rückmeldung hinsichtlich der Wahrnehmung des 
Termins am 14.3., 14.00 h, zu geben. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
 
Achim Pfeifer 
 

 
 
 
 
 
 


